
Jahresrückblick  2018 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und 

Erziehungsberechtigte, liebe Kolleginnen und 

Kollegen, 

seit November 2017 leite ich das Goethe-Gymnasium 

und überblicke nun ein vollständiges Kalenderjahr. 

Im hektischen Schulalltag vergisst man manchmal die 

schönen Seiten und Erfolge im Schulleben. Daher 

möchte ich heute Ihr und euer Augenmerk darauf 

lenken:  Im ersten Halbjahr standen neben den 

alltäglichen Herausforderungen wichtige Änderungen für die Schule auf der Agenda. Durch intensive 

Diskussionen in den Gremien und gemeinsame Anstrengungen von Schulleitung, Kolleg*innen und Eltern 

sowie Schüler*innen konnten wichtige Neuerungen auf den Weg gebracht werden:  

 Ab dem laufenden Schuljahr dauert die Unterrichtswoche nur noch fünf Tage.  

 In der 3. Fremdsprache haben wir die Wahlpflicht zwischen Altgriechisch und Französisch ab dem 

8. Jahrgang eingeführt. Altgriechisch wird zuvor in der 7. Klasse verpflichtend belegt, so dass alle  

Schüler*innen auf der Grundlage der in dieser Zeit erworbenen Kenntnisse wählen können.  

 Eine neue Homepage wurde von einer kleinen Arbeitsgruppe mit Unterstützung eines Vaters 

entwickelt (www.goethe-gymnasium.berlin). 

 Alle Mitarbeiter haben nun eine Goethe-Email-Adresse: m.mustermann@goethe-

gymnasium.berlin und wir arbeiten in der Schule mit einem digitalen Kalender. 

 Eine Programmier-AG (Calliope) für Kinder der Jahrgänge  5 und 6 ist an  den Start gegangen und 

der Kurse Digitale Bildung wird ab dem Schuljahr 2019/20 in der Oberstufe angeboten.  

 Ab diesem Schuljahr kann mit einem Klassensatz iPads, der mit Unterstützung des Bezirksamtes 

angeschafft wurde, mit Apps und anderen Möglichkeiten im Unterricht gearbeitet werden. 

Was waren die Highlights in der ersten Jahreshälfte 2018? Die 42. Jazznight, ein sehr schöner 

Kammermusikabend, das Sommerkonzert sowie eine sehr lebendige Theateraufführung nebst der 

Studienreise nach Griechenland, unser Austausch nach Den Haag, die Paris- und Florenzfahrt sowie viele 

Klassenfahrten gehörten bestimmt dazu. Das Abitur 2018 wurde mit einem Durchschnitt von 2,1  

hervorragend von unseren diesjährigen Abiturient*innen absolviert und in einer schönen Feier konnten 

58  Zeugnisse übergeben werden. Die Projektwoche zum Thema „Haltung und Wahrheit“ am Ende des 

Schuljahres mündete in ein sehr schönes Schulfest, mit dem sich die Schulgemeinschaft aus dem letzten 

Schuljahr in die Sommerferien verabschiedet hat. 

Das laufende Schuljahr 2018/19 startete mit einem Besuch des Kollegiums bei unserem 

Kooperationspartner, der Siemens-AG, wo wir uns über die Herausforderungen der zukünftigen Berufs- 

und Ausbildungswelt anschaulich informieren konnten.  

Alle Kinder des 5. Jahrganges haben bis auf eine Ausnahme das Probejahr bestanden und mit ganz 

wenigen Ausnahmen konnten alle Lernenden in den nächsten Jahrgang aufsteigen.  Dieser Erfolg ist auch 

der Unterstützung unserer Schülerfirma (Nachhilfe) und der Hausaufgabenbetreuung im Omnibus zu 

verdanken.  

90 Schüler*innen wurden am ersten Schultag feierlich in die Schulgemeinschaft aufgenommen und von 

der Junior-Jazzband,  dem Orchester und einer kleinen Theatergruppe aus dem letzten fünften Jahrgang 

begrüßt. Eine Sonnenblume für jedes Kind symbolisiert eine sonnige Schulzeit, die wir jedem der uns 

anvertrauten Kinder wünschen.  
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Eine Fülle von außerunterrichtlichen Aktivitäten fand von August bis heute statt, die ich hier nur im 

Überblick vorstellen kann:  

 Die Orchesterakademie mit einer Instrumentenvorstellung und einem Instrumentenkarussell ist 

an den Start gegangen.  

 Unser neu eingeführter Schnupperunterricht am 19.11. war ein voller Erfolg. Über 100 Kinder aus 

dem 4. Grundschuljahrgang besuchten das Goethe-Gymnasium von 8-14 Uhr, erlebten Unterricht 

in verschiedenen Fächern, nahmen an öffentlichen Proben der Junior-Jazz-Band und des 

Orchesters teil und aßen gemeinsam in der Mensa zu Mittag.  

 Die Informationsabende zum Internationalen Schüleraustauschprogramm der Rotarier waren gut 

besucht.  

 Die 43. Jazznight ging Ende November in toller Stimmung über die Bühne.  

 Die Schola pecuniaria fand am 5.12. statt: Ein Angebot der Rotarier für unsere 

Oberstufenschüler*innen, die sich an diesem Tag intensiv mit Fragen aus der Wirtschaft, dem 

Bankenwesen und der Börse beschäftigen. 

 Der Kunstraum wurde mit Unterstützung des Bezirksamtes neu ausgestattet.  

 Die Toilettensanierung ist abgeschlossen. 

 Es fanden auch im ersten Halbjahr Schülerfahrten statt: Kennenlernfahrt für die neuen fünften 

Klassen, eine Reise nach Chicago, Austauschbesuch aus Petersburg, Klassenfahrt des gesamten 6. 

Jahrganges nach Xanten, SV-Fahrt zum Wannseeforum, Mediatorenfahrt. 

 Dank des Fördervereins konnten zuletzt  zwei E-Pianos und eine bessere Ausstattung mit 

Mikrophonen, Headsets und Scheinwerfer für die Aula angeschafft werden. Der Förderverein ist 

für das Funktionieren unserer Schule enorm wichtig und freut sich über neue – aktive wie auch 

passive – Mitglieder aus der Elternschaft, die die Arbeit unterstützen.  

Ein kleiner Ausblick auf die nächsten Tage und Wochen:  

Am 19.12.2018 findet das Weihnachtskonzert um 19 Uhr statt, zu dem Sie herzlich eingeladen sind.  

Am 21.12.18  versammeln wir uns zu unserer  jährlichen Andacht um 8 Uhr in der Aula. Auch hier sind alle 

herzlich eingeladen.  

Am Samstag, 19. Januar 2019 findet unser Tag der offenen Tür statt.  

Am 28. Januar 2019 beschäftigen wir uns auf einem Studientag mit der Sprachbildung. Der Unterricht fällt 

an diesem Tag aus.  

 

Am 26. Februar findet der nächste Kammermusikabend statt. 

 

Ich danke allen, die uns im vergangenen Jahr auf die eine oder andere Weise unterstützt haben. Mein 

besonderer Dank geht an mein Kollegium, an die Kolleg*innen des Omnibus, an die Engagierten im 

Förderverein und in GEV und SV für den großen Einsatz für die Belange unserer Schule und für die uns 

anvertrauten Jugendlichen.  

Ihnen allen wünsche ich erholsame Weihnachtsferien und einen guten Rutsch in ein hoffentlich gutes Jahr 

2019! 

Ihr und Euer 

Jörg Freese 


